
Sachsen-Anhalt:
Stadtumbau mit KomStat 

[30.11.2005] Das Ministerium für Bau und Verkehr Sachsen-
Anhalt und 40 Gemeinden werden künftig die POLYGIS-
Fachschale KomStat für das Monitoring im Rahmen des 
Stadtumbaus Ost nutzen. Dabei wird der Abriss leerstehenden 
Wohnraums mit einer städtebaulichen Aufwertung von 
Wohnquartieren verbunden.

Die Ingenieurgesellschaft für angewandte Computertechnik (IAC) 
ist vom Ministerium für Bau und Verkehr Sachsen-Anhalt mit der 
landesweiten Implementierung der POLYGIS-Fachschale KomStat 
beauftragt worden. 40 Gemeinden und das Ministerium selbst 
werden künftig KomStat für ihr Stadt-Monitoring im Rahmen des 
Stadtumbaus Ost einsetzten. Durch gezielte Abrissmaßnahmen in 
Verbindung mit städtebaulicher Aufwertung sollen in Sachsen-
Anhalt Lebens- und Wohnqualität in den Stadtteilen nachhaltig 
verbessert werden. Hierfür wird im Rahmen des Bund-Länder-
Förderprogramms zum Stadtumbau Ost zuzüglich der 
Komplementärmittel des Landes und der Kommunen ein 
Finanzvolumen von rund 2,56 Milliarden Euro bereitgestellt. Die 
Erfassung, Analyse und Auswertung großer Datenmengen ist eine 
Voraussetzung dafür, Fördermittel für einzelne Projekte zu 
bekommen. Die POLYGIS-Fachschale KomStat ermöglicht den 
Kommunen eine schnelle Abwicklung kommunaler 
Erfassungsaufgaben sowie die Umsetzung von Stadtumbau- und 
Entwicklungskonzepten. (hi)

http://www.sachsen-anhalt.de
http://www.iac-leipzig.de
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